
A 
Nach dem Einkleben der Tür, Teil 2 und 3, in 
den Sockel, Teil 1/1a, ist dieser mit  Teil 4 und 
5 zu vervollständigen. Danach ist Teil 6 als 
Halterung für Teil 7 von unten an die 
Sockeleinheit zu kleben.

B
Nachdem Teil 7 an Teil 6 geklebt ist, ist diese 
Einheit auf die Grundplatte, Teil 8, zu kleben. 
Die Klebelaschen von Teil 7 sind von unten an 
Teil 6 zu befestigen.

C
Teil 13 ist schlüssig mit Teil 12 zu verkleben. 
Teil 14 ist mit den Klebelaschen nach unten 
soweit in Teil 12 zu schieben (ca. 1 cm), wie es 
ohne Kraftaufwendung und ohne Verformung 
von Teil 12 möglich ist. Dieser Turmstumpf ist 
so auf Teil 4 zu kleben, daß die Markierungen 
der Teile 4 und 12 übereinander stehen. Dabei 
ist darauf zu achten, daß die Pfeile auf Teil 4 
und 12 übereinanderstehen !

D
Teil 9 ist in das Teil 10 zu stecken und von 
innen zu verkleben, Teil 11 von unten an Teil 9 
un 10 zu kleben, so daß die Klebelaschen von 
Teil 10 zwischen Teil 9 und 11 liegen. Diese 
Einheit ist über den Turmstumpf Teil 12 zu 
schieben und an Teil 4 zu verkleben. Da diese 
Einheit sehr fest um Teil 12 sitzt, ist  die 
Öffnung in Teil 10 gegebenfalls  etwas zu 
vergrößern.

E
Das Teil 16 ist so zu verstärken, daß es eine 
Dicke von ca. 2 mm hat. Teil 17 dient mit 
seinen Laschen zur Befestigung des Geländers, 
Teile 18/18a.

F
Diese Einheit ist wie Block E zu fertigen (ohne 
Verstärkung) und dann auf Teil 19 zu schieben. 
An der markierten Linie ist die Einheit dann mit 
den Stützen Teile 28 an Teil 19 zu befestigen.

Bauanleitung

Am einfachsten funktioniert der Zusammenbau, wenn man die Einzelteile den angegebenen Nummern folgend ausschneidet und 
verbaut. Dabei sind die Teile jeweils in Montageeinheiten zusammenzubauen. Die Montageeinheiten sind dann jeweils mit dem 
schon Fertiggestellten zu verbinden. Die mit den roten Nummern gekennzeichneten Teile sind vorher  mit Karton zu verstärken. 
Schablonen für den Verstärkungskarton sind auf der ersten Innenseite des Umschlags vorhanden. Zu verstärkende Teile ohne 
Schablonen sind direkt auf Karton zu kleben und auszuschneiden.

Hinweise zum  Zusammenbau 
Beginn des Zusammenbaus  am Fuß des Turms ! 
Graue Flächen kennzeichnen in dieser 
Zusammenbauzeichnung die mit Karton 
verstärkten Teile.
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